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I n t e l l i g e n z ^B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg und Nagold.
Im Verlag bei Will ). Heinr . Schramm.

Nro. 98. Momag den 9. December 1822.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen ; Reine.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen.  Das K. Oberamt findet
nölhig den Ort « - Schultheißen hiemir zu be¬
deuten , daß es unnachsichtlich mit Strafe
werde geahndet werden
i .) wenn sie sich ferner beigehen lassen , ek«

nen oberamtlichen Steuer . Presser bälder
als der oberamtlich gemachte Ans»; wirk¬
lich vollständig zur Gemeinde . Pfleg «ein-
gelieferr —oder  im AnstandS - Fall in
einem Bericht an das Oberarm di« Ab¬
nahme deö Steuer » Pressers verlangt und
gewährt seyn wird — hieher zurückzu-
senden.

s .) Wenn sie unterlassen , dem Pressereinen
Bericht an das Oberamt , daß der Steuer»
Ansaz eingegangen seyr und an dem be-
siimmten EinzugStag zur Obcramtkpflege
werde abgeliefert werden — mitzugebrn.

z .) Wenn sie den Presser entlassen , ohne
daß er seinen Lohn vollständig erhalten
hat . Den 6 . Dec. 1822.

K. Oberarm»

Oberamt Rottenburg.
Rottenburg . ( An die OrtS - Vor¬

stände .) Nach einer Verordnung des K.

Kriegs - Ministeriums äst . »8 - Jan . 1822.
solle zu Forrführung der Liste über die :m
Königreiche wohnenden Mitgi .eder von Mi¬
litärischen Orden und Ehrenzeichen , so wie
über die Inhaber von Verdienstmedaillen,
sowohl der Wüntembrrgischm als Fremden,
alle Jahr berichtet werden:
i . ) Wer von gedachten Personen in dem zu

Ende eilenden Jahr gestorben , oder sonst
abgegangen sey?

s .) Welche Personen in demselben dazu ge«
kommen seyen, und neue Lebenszeichen
und Medaillen von Württemberg oder
vom Auslände erhalten haben?

Sollt « sich kein Abgang und Zuwachs er¬
geben , jo ist die- kürzlich zu bemerken.

Man erwartet daher diesen Bericht läng¬
stens bis den iZ . d. M . , um , wenn sich
Anstände ergebe» , dieselbe zuvor heben zu
könne».

Den 7. Dec. 1822.
K. Oberamt.

Obcramt Nagold.
Nag 0 ld . Zu Folge hohen Erlasses der

König !. Finanz . Kammer des Schwarzwald-
Kreise« wird die Domaine Lüzenhardt , deren
Bestand »Zeit mit Lichtmeß 182z  zu Ende
gehet , wiederum und zwar auf 18 Jahr « im
öffentlich«,, Aufstreich verliehen werden. DaS
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Gut liegt ^ Stunde von Hirsau entfernt ' ,
auf dem Schwarzwald , Gebirge und beste¬
het ungefähr auS

18 Morgen Gärten und Wiesen
I2Z — Wcchsclfeldern , und

12 — Wildfel 'dern.
nebst den erforderlichen Wohn » und Oekono-
»nie - Gebäuden . Der Boden , der Sand und
lehmigten Sandboden enthalt , ist sehr gut
zu bea >beiten . Die bisherige WirthSschafts«
Art war di« auf dem Schwarzwald allge¬
mein übliche, ' wornach ein Lhcil der Felder
mehrere Jahre gedaur wird , und dann län-
grieIeik ale Grasland liegen bleibt . Die Güter
sind von der Art , daß sie bei zweckmäßiger
Bcwirrhschaftung reichlichen Ertrag gewähren.

Die Verleihung dieser Domatnc wird Mon¬
tag den 16 . Decbr . d . I.

vorgenommen werden.
Die OrlSvorsteher in dißseitigem Bezirk ha¬

ben dieses den AmtS - Um -rzebenen mit der
Bemerkung bekannt zu machen , daß die Gü¬
ter in Augenschein genommen werden können,
die Pachtliebhaber an gedachtem Tag Vor-
mittags ^ Uhr der Verhandlung in der Ka¬
mera ! - AmtS - Wohnung zu Hirsau anzuwotz-
ncn haben , sich übrigen - über ihre Land»
wirthschaf . ilchk Kenntnisse , ihre Sittlichkeit
und Vas zur Bewirthschastung des Guts
und Leistung einer angemessene » Caution er¬
forderliche Vermögen , mir obrigkeitlichen
ZmgmssiN ausweisen müssen.

K . Oberamr.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.  Der in dem Organisations-

Edlct über dir Rechts , Pflege dlru . IV.
§ . 2y . vorgeschriebene und auf den 31 . Dec.
verfallende Bericht über die von den Stadr-
und Gemeinde - Rächen vom gv . Jan . bis
den Zi . Dec . geschlossenen Vergleichen muß
Len 28 . d. M . eingekommen ftp» , wenn

solcher nicht auf Kosten des schuldhaften Thekls
durch einen ErecutionS , Boten abgeholt wer»
den soll.

Den 4 . Dec . 18 . 22.

K . OberamtSgerichr.

(Geistliche Wittwen » undWaksen -Sachen . )
Den auf dem Amte wohnenden Partizips »,
ten der geistlichen Wittwen , Gelder undGra»
tialirn wird bekannt gewacht , daß man , we¬
gen der so verzögerten Abgabe der Quittun¬
gen , für empfangene Gelder und der dadurch
veranlaßt «!, unnörhigen Schmbcrepen , diese
Gelder in Ankunft nicht mehr ausschicken,
sondern deren Ankunft in diesen Blättern an,
zeigen wird , wo sie gegen Quittung können
abgeholt werden

ssv bkpm Decanat I Amt
' Tübingen.

Neubulach,  Oberamts Calw . ( Vieh-
markt . ') Das hiesige Sladkiein ist zu zrvey
Jahrmärkten berechtigt , welches auch Vieh » ,
märkre sind . Der Frühlingömarkt fällt jedes¬
mal auf den Ostermontag , und der Spät-
lingSmarkt , so gewöhnlich auch ein bedeuten,
der Flachsmarkt ist , auf den n . Ociober,
oder den Dienstag hernach.

Zu Emporbringung der Weltmärkte , wozu
hier «in « ganz vorzügliche Lage ist , wurde
auf die nächsten 3 Jahre folgende einladend«
Anordnung getroffen : Während nemlich an¬
derwärts von dem zu Markte kommenden
Vieh Standgeld bezogen wird , so wird hier
im Gegentheil für jedes Stück Rindvieh dem
Eigenlhümer 4 kr. auS der Commun -Kass«
gereicht.

Hievon wird da - Publikum in Kenutniß
gesezt , und dir Vi ' ehhalker zu fleißiger Bc»
suchung der Märkte eingeladcn . ES werden
aber auch die Kaufsiiebhaber sich desto eher
tinsinden , weil sie dMauf zählen mögen , sm»



rner so viel Vieh anzutrrffen, daß sie ihren
Endzweck erreichen können.

Den 29 . Novbr . 1822.
Bräunung und Gcmeknderath.

N agvl  d . Die Stadt Nagold har ver»
mög Decret » vom 4 . Dec . d. I . von dem
K . Ministerium des Innern di « Erlaubniß
erhalten , je am Donnerstag nach dem zwei»
ren Advent , also für Heuer am

Donnerstag den 12 . Decbr.
einen ztcn Krämer« Flachs » und Viehmarkt
abhalten zu dürfen , welches hirmit öffentlich
bekannt gemacht wird.

Den 6 . Dec . 1822.
Stadischuldheiffenamt.

Lustnau , OberamlS Tübingen . ( Gläubi¬

ger »Aufruf . ) DieGläubigcr des FriderichKurz
ledigen StruiupswebcrS von hier werden hie»
mit aufgefordert , ihre Forderungen Freytag
den r z . künftigen MvnalS Vormittags 8Uhr
auf dem NathhauS zu Lustnau zu liquidiren
und da « Wettere zu gewärtigen.

Wer nicht erscheint , hat deu daraus für

ihn entspringenden Nachtheil sich selbst zu,
zuschreibcn.

Den 28 . Novbr. r8L2.
Waifengericht daselbst.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Nachstehenden Personen

find folgende Güter zum Verkauf auSgesezt,.
als:

Jacob Mack , Weing . , ä Morgen Weinberg
auf dem Horcmer.

Friedrich Oertlens , Tuchmachers Wittib,
Hausantheik in der Froschgasse.

Alk Abraham Löfflers , Kiefers nruerbaütcS
Haus beym Neckarbad.

Jung Jacob Friedrich Kalbfells Acker in der
Erafenhalde.

Baktaö Binders Wittib Acker im Hasenbühl.

Di « Liebhaber mögen sich am ry . dkß
Nachmittags 2 Uhr auf dem Rathhaus eia»

finden . _

Tübingen.  Des verstorbenen Herrn
Obertribunal » Rath Dr . FaberS Earrrn nebst
einem neu erbauten Gartenhaus , am Hir-
schauer Streg , ist um 250 fl . verkauft , und
wird Donnerstag den i,r . Dec . Vormittag-
eo Uhr in des Verstorbenen Wohnung bei
Herrn Oberbcckermeister Schlayer von dessen
Erben , zum öffentlichen Aufstreich gebracht,
wobei noch bemerkt wird , daß auch einer
ziciweisen Zahlung des KaufschillingS statt
gegeben werden kann . Die allenfallfige Lieb,
Haber können von dem Garten und Garten¬
haus täglich Augenschein einnkhmen , und sich
zu diesem Ende von der im Hause wohnen»
den Magd den Garten und Gartenhaus öff»
neu lassen.

Dußlingen.  In dem Pfarrhause all»
hier wird Montags den 26 . Dec . und an
den folgenden Tagen «ine Fahrniß » Auktion

gehalten werden , was mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird , daß Mittwochs de»
ist - Vormittags um io Uhr auch ungefehr
Z Aimer Kl . Botlwarer Wein von 1822.
2 Aimer Tübinger von 1822 . und 1 Aimer
alter Wem,  auch ungefähr rz Aimer Fässer,
von denen Z dreiaimerige in Eilen gebunden
find , sowie eine Mostpresse zum öffentlichen
Ausstrciche kommen werden.

Tübingen.  Dem Jacob Bauer , Wag»
ner,  ist ungefähr ^ Morgen Weinberg in
der Pfalzhald zum Verkauf auSgesezt.

Desgleichen dem Christoph Lösch, r Vrtl.
Weinberg auf dem Stekncberg . Die Liebha¬
ber mögen sich am 12 . Decbr . Nachmittag-
2 Uhr auf dem RathhauS einfinden.

Den 26 , Novbr. 182 «.



Tübingen . Die Reußische Behausung
im Rnbcnloch ist von Obrigkeittwegen zum
Verkauf ausgesezt , die Liebhaber hiezu können
sich am 19 . d. M . auf dem RathhauS ein»
finden.

Tübingen . Zwei klein« zum Reken und
Fahren ganz bräachbare Schwarzbraunen sind
um sehr billigen Preiß mit oder ohne Geschirr
zu verkaufen , das Nähere ist am Hirschauer»
thor Nro . izr zu erfahren.

Den 2 . . Der . 1822.

Tübingen und Stuttgart. (Lot»
terke Anzeige.) Auf die erhaltene Erlaubniß,
werden 48 Stück sehr künstlich bearbeitete
Spiel » und andere Uhren von Herrn Hofme»

^ chgniku- Marschall in Stuttgart ausgespielt,
das Lvvß n l st. Die Ankündigung der Ge»
winn ste in was solche bestehen, kann bei Un«
terzeichnttem abgeholr werden

Friederich Kümmerte
adjungirter SlistsmeßNer.

Tübingen.  Dorothee Dcnnelcrin,
wohnhaft vor dem Neckar »Thor bei der Kro»
0«, erbietet sich zur Wasch und Busbleichen
des WeiSzeugS, und verspricht alle Sorgfalt,
damit sich die Wasch vorzüglich in Güte cm»
pfehle.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
' und Gestorbenen.
In R 0 rtcnburg.

Etadtpfarrey St . Moriz.
^ ^ Gcbvrne:

Den r 6 . Nov . Victoria , Löchll . des Joseph
Dvrner , Walkers.

23 . —- Maria Anna , Tdchtl . des Jo,
Hann Georg Bisingrr , Metzgers.

-r- 24 . — Catharina , Löchtl . des Jacob
Hahn , Kiefers.

— 26 . ffonrad , Sdhnl . des Gottlieb
Lanz, Bauers.

Den '27 . Növ . Catharina , Töchrk. des Joseph
Volmer , Wildschützen.

C 0 p u l i r te:
Den 18 . Nvv . Jacob Steiner , Schuster , mit

Gertrud Groß von Wurmlingen.
— — Fivrl Widmayer , Bauer , mit
Agatha Schibel.

— 19 . — Moriz Widmayer , Bauer , mit
»Walburga Gerber

— 26 . — Joseph Anton Laur , Wagner,
mit Eleonora Held.

— zo . -7- Gottlied kanz , Bauer , mir
Victoria Volmer.

Gestorbene:
Dcn 27 . Nov . Joseph § pp , Wkrtwer , Wekng.

an Folgen des Blutbrechenö.
— z . Dec. Johann Georg Zimmermann,

Webers Ehefrau , CatharinaMährke , am
Sreüfiuß , alt 22 Jahr Z Monalh.

Wöchentliche Frucht - Fleisch , und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 6. Decbr. 1822.

Frucht - Pretße.
Dinkel t Schfl . Afl.Zokr . 4fl -Z9kr . 5 fl. 4 vkr.
Haber 1 Schfl . 4fl . 4fl . 13kr . 4fl .Z4kr.
Kernen t Sri . Haber
Gersten i 58kr . Rocken
Erbse» i — i fl. 3 - kr. Bohnen ifl . i2kr.
Wicken 1 — ! fl. Z2kr . Sinsen iflZrkr . afl.

Victualien - Preiße. . -
Ochsenflcisch . . 1 Pf . 6 kr.
Rindfleisch . . 1 — 5 kr.
Hammelfleisch . . r — 4 kr.
Schweinfleisch mit Speck i Pf . ? kr.

— — ohne — l 6 kr.
Kalbfleisch . . r — 8 kr.

B r 0 S ° L a x.
8 Pfund Kernenbrsd . » 22 kr.
8 — Ruckenbrod » . 2s kr»
r Kreuzerweck schwer . 7 Lt, Z Qt.
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